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Amtliches Publikationsorgan

der Gemeinden Egnach, der Evangelischen Kirch-
gemeinde Egnach, der Katholischen Kirchgemeinde 
Steinebrunn und der Volksschulgemeinde Egnach

Adventsfenster in Egnach 2019

Schon ist er wieder da, der Alltag, und wir sind 
alle mit beiden Beinen im 2020 angekommen. 
Wir wünschen Ihnen auf diesem Weg ein gesun-
des und frohes neues Jahr!

Gerne erinnern wir uns an die Adventsfens-
ter in Egnach im vergangenen Advent:
Es sind viele, mit viel Liebe zum Detail be-

arbeitete, abwechslungsreiche Fenster, Ni-
schen, Ecken, ja sogar dekorierte Wohn-
mobile entstanden, und auch der Steg in 
Wiedehorn wurde wieder schön hergerich-
tet. Gemütliche, gesellige Stunden durften 
bei grosszügigen Apéros verbracht werden. 
Herzlichen Dank auch hierfür bei jedem 
Einzelnen! Wir möchten uns recht herzlich 

dafür bedanken, dass diese Tradition bei uns 
im Dorf wieder fortgeführt werden kann, 
dank des Einsatzes und Fleisses jedes Einzel-
nen! Wir freuen uns schon auf die diesjährigen 
zahlreichen Anmeldungen, wenn es heisst: 
Adventsfenster in Egnach 2020!

Für die Dorfvereinigung Egnach

I. Streckeisen 

«Veranstaltungskalender» 

Seiten 8–9

Hochweiss, Himmelblau, Knallrot
Für hochoffizielle Schreiben. 

Und für wichtige Briefe.
Artoz 

Briefpapier 

und 

Couverts 

in allen 

Farben

Gestalten. Ausdrucken.

Mitnehmen.
Mit unserer neuen Kodak

SofortBild-Station.

Direkt ab 

Ihrem 

Smartphone
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Wahlen Bezirksgericht Arbon vom 9. Februar 2020

bisher

neubisher

Mirjam Trinkler

Vizepräsidentin

Gerichtspräsidentin

Ralph Brunner

Betriebsökonom FH

nebenamtlicher 
Bezirksrichter

Daniela Di Nicola-
Lindenmann

Geschäftsfrau

Ersatzmitglied 
Suppleantin

bisher

kompetent-erfahren-geradlinig www.awit.ch

Am 9. Februar 2020

Rolf Städler (neu)
Unternehmer

Nebenamtlicher 

Richter ans 

Bezirksgericht 

Arbon

wir tauschen  

die Funktionenich bleibe  
gerne im Amt

Mirjam Trinkler Ralph ZanoniMarco Carletta

Wahlen vom 9. Februar 2020 – Bezirksgericht Arbon

Silke Sutter Heer

ich bleibe 
gerne im Amt

Ralph Zanoni will sein Pensum 

reduzieren, deshalb soll Mirjam Trinkler 

das Präsidium von ihm übernehmen. 

Das Team bleibt gleich.

Gerichtspräsidentin: Mirjam Trinkler, 

lic. iur., Rechtsanwältin (SVP, neu)

Berufsrichterin: Silke Sutter Heer, 

lic. iur., Juristin (FDP, bisher)

Berufsrichter: 

Ralph Zanoni, lic. iur., Rechtsanwalt 

(parteilos, neu)

Marco Carletta, MLaw, Rechtsanwalt 

(CVP, bisher)

holtencoaching.ch

In Romanshorn

Dr. med. U. Streckeisen  

& Dr. med. I. Ebneter

geschlossen vom  

25. Januar – 2. Februar 2020
Vertretung: Dr. Widmer, Salmsach

Telefon 071 463 10 11 

oder 0900 575 460

Luxburgpraxis

Dr. med. Reto Kälin
9315 Neukirch

Sportferien vom 

25.01.20 – 02.02.20
Notfallarzt

0900 575 460

Mittels eines                 - 

Inserats mit 2350 Haushalten

klar kommunizieren.

Mehr Infos unter 

www.stroebele.ch/loki

12 Monate

für nur

Fr. 690.-
(Gültig von 06.00 - 14.00 Uhr)

Senioren

60+
(Rabatt)
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Generationenwechsel

Am 30. Dezember 2019 fand im Schloss Hagen-
wil ein denkwürdiger Abend in der Firmenge-
schichte der Zehentmayer AG statt. Im Kreise 
der Familie, von engen Geschäftspartnern und 
langjährigen Weggefährten übergab Markus 
Zehentmayer das «Steuer» in festlichem Rah-
men an die jüngere Generation.

Markus Zehentmayer

«Meine Frau und ich möchten uns für das er-
wiesene Vertrauen in der Vergangenheit und 
die gute Zusammenarbeit während all den 
Jahren herzlich bedanken. Wir sind über-
zeugt, dass dieser Generationenwechsel eine 
gute Entscheidung für das Unternehmen ist 
und den Menschen, die darin arbeiten, unse-
ren treuen Kunden und Partnern langfristig 
die Basis für eine erfolgreiche Zusammen-
arbeit bietet. Bitte schenken Sie Ihr Vertrau-
en auch der jungen Generation.»

David Zehentmayer

«Seit rund 15 Jahren bin ich nun in der Fir-
ma und darf behaupten, dass ich die aller-
meisten Bereiche der Unternehmung sehr 

gut kenne. Nun freue ich mich umso mehr, 
das Steuer von meinem Vater Markus per  
1. Januar 2020 zu übernehmen. Aufgrund 
meiner technischen Ausbildung und meines 
produktspezifischen Fachwissens werde ich 
alles daran setzen, unsere Produkte zusam-
men mit internen und externen Fachleuten 
weiterzuentwickeln. Dabei darf ich auch wei-
terhin auf die Beratung, das Fachwissen und 
die langjährige Erfahrung von meinem Vater 
zählen.»

Pascal Wuillemin

«Als Mitglied der Geschäftsleitung werde ich 
die Bereiche Verkauf, Marketing und Admi-
nistration führen.
Ich habe eine grafische Ausbildung absol-
viert, habe Erfahrung in der Geschäftsfüh-
rung eines regionalen KMU’s gesammelt 
und bin seit vielen Jahren mit der Familie Ze-
hentmayer befreundet. Nun freue ich mich 
sehr auf diese neue Herausforderung und 
darauf, die Firma gemeinsam mit David zu 
navigieren.»

Zehentmayer AG

Kirchgemeinden

Evangelisch-Egnach

Samstag, 18. Januar

17.00–20.00 Uhr 
 Kids-Treff im KGH Neukirch 
19.00–20.00 Uhr 
 Juko-Hearing im KGH Neukirch 
20.00–22.30 Uhr 
 Jugend-Treff im KGH Neukirch

Sonntag, 20. Januar

09.45 Uhr  Gottesdienst, Pfr. Gerrit Saamer,  
 musikal. Begleitung durch die  
 Singgruppe. 
 Fahrdienst: Peter Stäheli  
 Telefon 071 477 11 78 
 Kindergottesdienst,  
 Schulhaus Hegi

Mittwoch, 22. Januar

16.50 Uhr Kindergottesdienst, Mittwochs- 
 gruppe Neukirch, KGH

www.kirche-egnach.ch

Katholisch-Steinebrunn

Freitag, 17. Januar

20.00 Uhr Budgetversammlung mit  
 musikalischer Bereicherung  
 des Kirchenchors

Sonntag, 19. Januar,  

2. Sonntag im Jahreskreis

Kollekte Ärzte ohne Grenzen 
10.30 Uhr Wortgottesdienst mit  
 Kommunion

Montag, 20. Januar

14.00 Uhr Rosenkranzgebet

Freitag, 24. Januar

18.00 Uhr Eucharistiefeier

www.kath-steinebrunn.ch

V.l.n.r.: Delila Schmid-Zehentmayer, Laisa Drittenbass-Zehentmayer, Sabrina und David Zehentmayer,  

Damaris und Markus Zehentmayer, Pascal Wuillemin. Quelle: Schweizer Bauer

Für Sie, für uns, für alle: Ja zum Steuergesetz

Ein erfolgreiches Unternehmen braucht zufrie-

dene und gut ausgebildete Arbeitnehmer-/innen, 

Rechtssicherheit, ein konkurrenzfähiges Produkt 

und eine gerechtfertigte Steuerbelastung. Nur 

so können für die Zukunft neue Arbeits- und Aus-

bildungsplätze, zusätzliche Investitionen und er-

folgsversprechende Innovationen finanziert wer-

den. All dies wird mit einem Ja zum Steuergesetz 

erreicht. Zusätzlich gibt es familienfreundliche 

Ausgleichsmassnahmen: höhere Ausbildungszula-

gen, eine Steuergutschrift von 100.–/Kind, höhere 

Abzüge bei Krankenversicherungen und Fremdbe-

treuung. Mit einem Ja wird der Kanton Thurgau mit 

aktiven, familienfreundlichen Werk- und Arbeits-

plätzen wahrgenommen. Ein Ja zum familien-

freundlichen Steuergesetz hilft allen. Vielen Dank.

Egon Scherrer, SVP-Kantonsrat, Egnach 

Leserbrief
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Samstag, 18. Januar 2020,  

um 16.00 Uhr in den Räumen der Rietzelghalle

Unser Chorleiter Thilo Bräutigam und seine Frau Lea laden Sie 

und die ganze Familie herzlich ein, in die Geheimnisse moder-

ner Chorarbeit hineinzublicken und an einer Singstunde teilzu-

nehmen. 

Ohne trockene Theorie und Vorkenntnisse erleben Sie mit Thilo 

und Lea Bräutigam eine fröhliche Singstunde. Auch ungeübte 

Sängerinnen und Sänger sind herzlich willkommen. In zwei Grup-

pen, «Gross» und «Klein», üben wir Lieder ein, welche wir uns im 

Anschluss an die Gesangstunde vortragen.

Kommen Sie mit der ganzen Familie, Sie werden staunen, wie 

gute Gefühle das Singen auch in Ihnen hervorzaubern kann.

Anschliessend lädt der Männerchor Sie gerne ein zu feiner Lasa-

gne, Kaffee und Kuchen und gemütlichem gemeinsamem Sin-

gen. Dank unserer Sponsoren sind der Anlass und die Verpfle-

gung kostenlos. Eintritt frei.

«Singen für Gross und Klein»

RAIFFEISEN 
Raiffeisenbank Neukirch-Rom anshorn 

Als erstes Ereignis im Jubiläumsjahr bietet Ihnen der Männerchor ein einmaliges Erlebnis: 

Die Musik hat Lea und Thilo Bräutigam während ihres Musikstu-

diums zusammengeführt. Aus der musikalischen Verbindung von 

Gesang und Klavier wurde auch privat ein Duett. Heute leben Lea 

und Thilo Bräutigam verheiratet mit zwei Kindern in Arbon.

Gemeinsam ins neue Jahr starten 

mit dem Gewerbeverein Neukirch-Egnach

Der Präsident des Gewerbevereins Neu-
kirch-Egnach, Hans Oppikofer, begrüsste am 
Dienstag, 7. Januar, die Gewerbler in der char-
manten, rustikalen und sehr heimeligen Gast-
wirtschaft «Zum Dornhof» in Steinebrunn zum 
traditionellen «Neu-Jahres-Apéro» mit einem 
«Willkommen» und «guter Gesundheit.» 

In der Eröffnungsrede des Präsidenten be-
dankte er sich bei den Gastgebern und er-
zählte über die Vereinsschwerpunkte im ers-
ten Quartal dieses Jahres. 
Zudem freut er sich über die personelle Än-
derung im Vorstand, welche dann im April 
an der HV in der Seelust bestätigt werden 
muss. Der Bio-Bauer machte die Gewerb-
ler nochmals darauf aufmerksam, dass die 
Pflanzenschutz- und Trinkwasserinitiative 
uns alle angeht. 
Die 25 Gewerbler wurden von Thomas Am-
mon und seiner Frau mit 3 Schlämmersup-
pen verwöhnt. Geschmacksrichtung: Ran-

den mit Whisky, Maissuppe leicht scharf und 
Gemüsesuppe mit Angus-Suppenfleisch. 
Das offerierte Dessert, die «Hot Berry», run-
dete den feinen und gesunden Anlass ab, ge-
nau das Richtige, um tatkräftig ins neue Jahr 
zu starten. Merci. 
Die Winteröffnungszeiten in dieser char-
manten Lokalität sind Mittwoch bis Sams-
tag von 11.30 Uhr bis 23 Uhr und Sonntag 
von 10 Uhr bis 23 Uhr.
Letzten Dezember wurde der Gewerbeverein 
Neukirch-Egnach vom Gewerbeverein Am-
riswil zum Eisstockschiessen eingeladen. Bei 
Amriswil on Ice auf dem Markplatz duellier-
ten sich die beiden Vereine. 
Am Schluss kam es zum Stechen um den 
Abendsieg. Der Matchwinner für den Ge-
werbeverein Neukirch-Egnach war dieses 
Mal Severin Amrein. 

Pascal Dessaux
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Klare Zustimmung für das Steuerpaket 

und einstimmige Nomination  

von Walter Schönholzer

Die Mitglieder der FDP Thurgau nominierten 
in Weinfelden ihren bisherigen Regierungsrat 
Walter Schönholzer für die Regierungsrats-
wahlen und fassten die Parolen für die Abstim-
mungsvorlagen vom 9. Februar.

Walter Schönholzer möchte sich weiterhin 
für das Wohl der Thurgauer Bevölkerung 
einsetzen. «Mit dem einstimmig verabschie-
deten Energienutzungsgesetz hat sich der 
Grosse Rat für eine innovationsfreundliche 
und zukunftsorientierte Energiepolitik aus-
gesprochen», freute sich Walter Schönholzer 
in seinem Rückblick. In seinen Ausführun-
gen wurde deutlich, wie breit gefächert die 
Aufgaben im Departement des Innern und 
der Volkswirtschaft sind. In einige Themen 
wie etwa «Leben statt Pendeln», «Bildung, 
Beratung und Forschung in der Landwirt-
schaft», «Digitale Verwaltung» sowie «Öf-
fentlicher Verkehr» konnten die Mitglieder 

an der Versammlung Einblick nehmen. Mit 
einem grossen Applaus wurde Walter Schön-
holzer für die Regierungsratswahlen vom 
15. März 2020 nominiert. Die Regierungs-
parteien werden von der FDP auch künftig 
unterstützt und die drei amtierenden Regie-
rungsrätinnen zur Wiederwahl empfohlen. 
Das neue Steuergesetz, welches für einen 
attraktiven Thurgau steht und gleicher-
massen Arbeitsplätze sichert und Familien 
entlastet, erhielt nahezu die einstimmige 
Zustimmung. Während für die «Änderung 
des Strafgesetzbuches und des Militärstraf-
gesetzes» ebenfalls die Ja-Parole gefasst wur-
de, wird die Volksinitiative «Mehr bezahlba-
re Wohnungen» einstimmig zur Ablehnung 
empfohlen. Für den Grossen Rat kandidie-
ren insgesamt 119 hochmotivierte FDP-Per-
sönlichkeiten.

FDP TG

Marie-Theres Brühwiler

MemberPlus – profitieren auch Sie!

Gemeindebibliothek: Öffnungszeiten: Für Kinder und  
Erwachsene: Montag, 18.30–19.30 Uhr, Donnerstag, 16.00–
18.00 Uhr, Samstag, 10.00–12.00 Uhr. Für Erwachsene:  
1. und 3. Sonntag im Monat, 10.30–11.30 Uhr.

Gemeinnütziger Frauenverein: Brockenstube Neukirch, 
Dienstag, 14.00–17.00 Uhr, Donnerstag, 14.00–17.00 Uhr, 
Samstag, 09.30–11.30 Uhr. Mobile 076 730 58 93 .

Samariterverein Neukirch-Egnach: Dienstag, 21. Januar, 
20.00 Uhr, Monatsübung «Sich etwas aufhalsen». In der 
Rietzelg.

Herausgeberin 

Gemeinde Egnach

Erscheinungstag 

Jeden Freitag
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Gemeindeverwaltung Egnach, Bahnhofstrasse 81, 
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Kleinanzeigen Marktplatz

Diverses

Ein kleines Familienunternehmen erledigt 

ihnen Entsorgung aller Art, Kleinumzüge, 
Reinigungen aller Art, Hauswartungen/klei-
ne Gartenarbeiten.
Wir Arbeiten zu günstigen Preisen und doch 
mit Qualität wir freuen uns auf jede Anfrage 
wir geben gerne Auskunft. Info unter: 
roebis-umzug&reinigungen@bluewin.ch 
Mobile 079 134 38 99. 

Von links nach rechts: Ramon Weber, Daniel Borner, Kristiane Vietze, Walter Schönholzer, Sibylle Moopanar 

und David H. Bon referierten vor vollem Haus.
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In den fünf Spielen der Master Round der sechs bestplat-

zierten Mannschaften geht es vor allem um eine gute Aus-

gangslage für die Playoffs. Dabei steht als wichtigstes Ziel 

für die PIKES die Rangierung von 1−4 zu erreichen, damit 

der wichtige Heimvorteil gewahrt werden kann.

Mit dem GDT Bellinzona wird im ersten Heimspiel der Ge-

heimfavorit für den Aufstieg im EZO erwartet. Während 

man vor allem von Frauenfeld und Wetzikon ausgeht, haben 

sich die Tessiner die breite Unterstützung des Partners in der 

Swiss League, der Ticino Rockets, durch einige Spieler-Li-

zenzen für die Playoffs gesichert.

Für beide Mannschaften geht es natürlich ausser der Platzie-

rung auch um die bestmögliche Vorbereitung der Playoffs, 

die am 11. Februar beginnen. Man kann davon ausgehen, 

dass es mit diesen Vorzeichen ein sehr schnelles und inte-

ressantes Spiel wird, haben die Tessiner doch noch einige 

Punkte auf das 4. platzierte Wil aufzuholen.

Samstag, 18. Januar

17.30 Uhr, PIKES − GDT Bellinzona

Mittwoch, 29. Januar

20.00 Uhr, PIKES − EHC Frauenfeld

Samstag, 1. Februar

17.30 Uhr, PIKES − EHC Burgdorf

WETT-Tipp Samstag, 18. Januar, 17.30 Uhr

PIKES – GDT Bellinzona

Ernst Möhl 3:5

Mosterei Möhl AG
St.Gallerstrasse 213, 9320 Arbon
Telefon 071 447 40 74
www.moehl.ch

Fiona Müller 5:4

EZO Eissportzentrum Oberthurgau

Egnacherweg 8, 8590 Romanshorn

Telefon 071 466 75 00

info@ezo-tg.ch, www.ezo-tg.ch

Roland 
Schneeberger 4:1

Trewim AG

Nordstrasse 13, 8580 Amriswil

Telefon 071 466 73 00

www.trewim.ch

Stefan Ströbele 4:2

Ströbele Kommunikation

Alleestrasse 35, 8590 Romanshorn

Telefon 071 466 70 50

info@stroebele.ch, www.stroebele.ch

Andreas Altwegg 3:1

Baugeschäft Altwegg GmbH

Amriswilerstrasse 121, 8590 Romanshorn

Telefon 071 411 69 78

info@bau-altwegg.ch, www.bau-altwegg.ch

Basil Keller

PIKES– GDT Bellinzona 3:1

�urgauer Kantonalbank
St. Gallerstrasse 19
9320 Arbon
www.tkb.ch 

Markus Eggmann 3:2

Breitenbach Gartenbau GmbH

Wiesentalstrasse 14, 8590 Romanshorn

Telefon 071 463 19 84

www.breitenbach-gartenbau.ch

Matchtipp 4:2

THOMA Immobilien Treuhand AG

Bahnhofstrasse 13A, 8580 Amriswil

Telefon 071 414 50 60

www.thoma-immo.ch

Die Heimspiele der PIKES

• Action
• Spannung

• Stimmung

Master-Round-Start gegen GDT Bellinzona!

Rangliste Stand 17. Januar 2020

Rang Team Spiele Tordifferenz  Punkte
1 EHC Frauenfeld 22 46 58
2 PIKES EHC Oberthurgau 22 31 47
3 EHC Wetzikon 22 29 45
4 EC Wil 22 22 42
5 GDT Bellinzona 22 8 38
6 EHC Burgdorf 22 6 34
7 Argovia Stars 22 –1 32
8 SC Herisau 22 2 31
9 SC Rheintal 22 –23 24

10  Red Lions Reinach 22 –18 22
11  HC Prättigau-Herrschaft 22 –44 15
12  HC Luzern 22 –58 8
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FDP Egnach – Jahresendbummel 2019

Dieses Mal führte uns der Jahresendbummel 
am 28. Dezember 2019 auf kurzen Wegen zur 
Besichtigung der «Baustelle Sanierung Ge-
meindehaus». Unter der kundigen Führung von 
Bauleiter Alex Massimo vom Architekturbüro 
Severin Amrein aus Neukirch konnten 20 Per-
sonen die vorgeschrittenen Arbeiten im statt-
lichen Gemeindehaus begutachten.

Obwohl unsere Partei im November 2017 
mit einer Stellungnahme im «Loki» der Sa-
nierung skeptisch gegenüberstand und sie 
lieber auf später verschieben wollte, konn-
ten wir erfreut feststellen, dass mit dem von 
der Gemeindeversammlung vom 7. Dezem-
ber 2017 genehmigten Kredit in der Höhe 
von Fr. 2’885’000 etwas sehr Positives und 
Zweckmässiges am Entstehen ist. Unser 
Gemeindehaus, erbaut im Jahr 1921, ist ja 
bekanntlich im Inventar der kantonalen 
Denkmalpflege eingetragen. Dass es für das 

Architektenteam, die Baukommission und 
die Behörde deshalb nicht immer einfach 
war, mit den Vorgaben und Bestimmungen 
der Denkmalpflege umzugehen und einver-
standen zu sein, konnte uns Herr Massimo 
an einigen «Müsterli» bildhaft erzählen.
Nach dem Rundgang vom Parterre bis zum 
Dachgeschoss kann aber sicher heute schon 
festgestellt werden, dass unsere Gemeinde-
verwaltung im April/Mai 2020 vom jetzigen 
provisorischen Standort Gristenbühl in ein 
gut gelungenes, optimal saniertes Gemein-
dehaus zurückzügeln kann.
Zum Abschluss ging’s gemütlich zu Fuss via 
Gristenbühl – Olmishausen zum Restau-
rant Winzelnberg, wo nach einem von Reto 
Kropf offerierten Apéro noch gemütlich ge-
spiesen und diskutiert wurde.

Roli Löw

Vorstand FDP Egnach

Frühlingsferien = Ferienpasszeit!

Liebe Primarschülerinnen und Primarschüler

Die Frühlingsferien versprechen wieder viele 
tolle Erlebnisse! Seid dabei, wenn es wieder 
heisst: Ferienpasszeit! Geniesst eine Woche 
voller Spass und Action! Vom 30. März bis
4. April könnt ihr euch sportlichen neuen He-
rausforderungen stellen: ob beim Klettern, 
BMX-Fahren, Tennis, Handball, Armbrust-
schiessen, Unihockey, Basketball oder bei der 
Selbstverteidigung. Für Power ist gesorgt! Er-
lebt Tiere hautnah und taucht ein in die Welt 
der Zauberei! Verbringt eure Zeit mit Backen, 
Basteln oder lasst euch in den geheimnisvollen 
Schlossturm entführen. Es hat bestimmt für 
jeden etwas Passendes dabei!
Nach den Skiferien erhaltet ihr von euren 
Lehrpersonen den Flyer mit ersten Infos! 
Seid bereit, der Ferienpassverkauf startet am 
Samstag, 8. Februar, und endet am Freitag, 

14. Februar! Wir freuen uns sehr, mit euch 
eine abwechslungsreiche Ferienpasswoche 
zu erleben! Einen herzlichen Dank an unsere 
Sponsoren. Dank ihnen können wir wieder 
über 60 tolle Angebote präsentieren und den 
Teilnehmerbetrag tief halten!

Unsere Sponsoren:
Bisan Treuhand GmbH, Bruno Stacher Gar-
tenbau, Coop Ostschweiz, Daniel Gerster, 
Kaminfegermeister, Elektro Unfried GmbH, 
Garage Meier Egnach AG, Genossenschaft 
Migros Ostschweiz, Hubmann Dach- und 
Fassadenbau AG, Mannhart Holzbau AG, 
Martin Stüdle Gemüsekulturen, Mettler 
Kurt, Minger Treuhand AG, Pneuhaus Hug 
GmbH, Politische Gemeinde Egnach, Raiff-
eisenbank Neukirch-Romanshorn, Stich 
n’more, TKB Neukirch-Egnach.

Euer Ferienpassteam

Die Grünen des Bezirks Arbon präsentieren 
ihre vollständige Liste mit 27 Frauen und 
Männern. Erklärtes Ziel sei es laut Parteiprä-
sident Didi Feuerle , nebst den zwei bisheri-
gen einen zusätzlichen Sitz zu gewinnen. Er-
freulich viele junge Menschen befinden sich 
auf der Liste. Sie wollen den Schwung der 
Klimabewegung in den Grossen Rat tragen 
und Verantwortung übernehmen.
Angeführt wird die Liste 11 von den beiden 
Bisherigen Didi Feuerle und Karin Bétrisey. 
Dann folgt das Familienduo mit Sandra und 
Simone Reinhart. Mit diesem Spitzenquar-
tett streben die Grünen einen Sitzgewinn an, 
damit deren Themen verstärkt im Kantons-
rat Beachtung finden.
Die weiteren KandidatInnen sind: Urs Ober-
holzer-Roth, Lea Heuberger, Luis Barros, 
Heidi Heine, Marcel Heuberger, Cornelia 
Wetzel Togni, Judith Engeler, Jens Herken-
rath, Ursula Bernhardt, Marco Bertschinger, 
Ariane Alig, Matthias Keller, Belinda Tela-
tin, Markus Bösch, Franziska Heeb-Moser, 
Lukas Taxböck, Felix Engeler, Edi Scheiwil-
ler, Barbara Imholz, Bernard Miserez, Sepp 
Imholz, Leslie Piatti, Franco Nicola.

Grüne Bezirk Arbon

Textanzeige

Grüne streben 
Sitzgewinn an
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Felix Keller

Neukirch-Egnach

www.keller-cecchinato.ch

info@keller-cecchinato.ch

Keller + Cecchinato AG

Wand- und Bodenbeläge in 

Keramik und Naturstein

Stahlstrasse 8, 9000 St. Gallen

Küche Wohnraum Bad Möbel

Schulstrasse 8 . 9322 Egnach
Telefon 071 477 17 12
www.hechelmann.ch

Wir machen den Weg frei

Wenn Sie uns zu Ihrer ersten Bank machen, 

dankt es Ihnen die ganze Region.
Als Raiffeisen-Mitglied sind Sie nicht nur Kunde, sondern Mitbesitzer Ihrer Bank. 

Ihre Spareinlagen ermöglichen Kredite für lokale KMU und Hypotheken. 

Davon profitieren Sie und die Region. raiffeisen.ch/mitgliedschaft

Immer da, wo Zahlen sind.

Jetzt
Beratungstermin

vereinbaren.

Raiffeisenbank Neukirch-Romanshorn
Amriswilerstrasse 2a, 9315 Neukirch (Egnach) 

Tel. 071 474 74 44, neukirch-romanshorn@raiffeisen.ch

ı Mit voller Energie 
dabei ı

Telefon 071 474 74 74   www.elektroetter.ch

Ballen, 9315 Winden

Telefon 071 298 56 34

www.coiffeur-betschart.ch

Coiffeur
Betschart

Damen & Herren

Den gönn ich mir!

HÄBERLI® Zentrum 
Direktverkauf Obst- & Beerenpflanzen
Stocken, 9315 Neukirch-Egnach
Tel. 071 474 70 87, info@haeberli-beeren.ch 
www.haeberli-beeren.ch

Auf Ihren Besuch freuen sich Reto Kropf

und das Winzeli-Team

Fondue Chinoise à discrétion

bis Ende März 2020

Veranstaltungskalender Mitteilungen
dreimal jährlich im Lokalanzeiger

Öffentliche Veranstaltungen
18. Januar Männerchor, Singen für Gross und

Klein, Mehrzweckhalle, 16 Uhr
18. Januar Ökumenischer KidsTreff (für 4.- bis 

6.-Klässler), 17−19 Uhr, Juko-Hearing mit
Pizza-Plausch, 19–20 Uhr (für alle Kids & 
Jugendliche), ökumenischer JugendTreff 
(ab Oberstufe), 20–22.30 Uhr im
evangelischen Kirchgemeindehaus

25. Januar MidnightSports Egnach, neue 
Sporthalle 20–23 Uhr

1. Februar MidnightSports Egnach, neue 
Sporthalle 20–23 Uhr

4. Februar St. Gallus-Chor Steinebrunn, offene 
Proben mit neuen Liedern (für den
darauffolgenden Sonntag) 20 Uhr in
der kath. Kirche Steinebrunn

8. Februar MidnightSports Egnach, neue
Sporthalle 20–23 Uhr

9. Februar St. Gallus-Chor Steinebrunn, Gottes-
dienst mit neuen Liedern 10.30 Uhr in
der kath. Kirche Steinebrunn

14. Februar Kulturklub Wanderbühne Egnach, Roger
Stein, music & dine am Valentinstag

15. Februar MidnightSports Egnach, neue 
Sporthalle 20–23 Uhr

20. Februar Egni-Treff: Kinderfasnacht
22. Februar Ökumenischer KidsTreff (für 4.- bis 

6.-Klässler), 17–20 Uhr, ökumenischer
JugendTreff (ab Oberstufe), 20–22.30 Uhr,
im evangelischen Kirchgemeindehaus

29. Februar MidnightSports Egnach, neue 
Sporthalle 20–23 Uhr

1. März Evang. und Kath. Kirchgemeinde Egnach,
ökumenischer Suppentag um 10.15 Uhr, in 
der Rietzelghalle

7. März MidnightSports Egnach, 
neue Sporthalle 20–23 Uhr

14. März MidnightSports Egnach, neue 
Sporthalle 20–23 Uhr

14. März Pfadi Seesturm Neukirch-Egnach, 

Pfadi-Schnuppertag, Pfadiheim Bergbrücke 
Neukirch

15. März Blaskapelle Thurgados, Oberthurgauer 
Blaskapellen-Sonntag, 10−16 Uhr. Es spielen 
die Blaskapelle Thurgados/Freudenberger
Blaskapelle/Chisetaler Blaskapelle, in der 
Mehrzweckhalle Rietzelg

19. März Musikgesellschaft Neukirch-Egnach, 
Frühlingskonzert

20. März FC Neukirch-Egnach, Hallengrümpeli 
(Verein-, Plausch- und Fussballer-Cup)

21. März FC Neukirch-Egnach, TKB-Bambini-Cup 
(Junioren-Fussballturnier)

21. März MidnightSports Egnach, neue 
Sporthalle, 20–23 Uhr

22. März Jodlerclub Neukirch-Egnach, Frühlings-
konzert, 17 Uhr in der evang. Kirche Neukirch

28. März Disco vom Team JugendTreff beim Mid-
nightSports (ab Oberstufe) 20–23.00 Uhr in 
der Sporthalle Neukirch

28. März MidnightSports Egnach, neue 
Sporthalle 20–23 Uhr

18. April Einweihungsanlass Sporthalle 
19. April St. Gallus-Chor Steinebrunn, 

Karfreitag, 14.30 Uhr
21. April St. Gallus-Chor Steinebrunn, Ostern
21. April Samariterverein: Blut spenden
25. April Naturschutz und Kleintiere Egnach, 

Bauernhof-Hochstamm Tag in Lengwil
26. April Männerchor Neukirch-Egnach, Volks-

radtour (Verschiebedatum 03.05.)
28. April Evang. Kirchgemeinde Egnach, 

Rechnungsversammlung um 20 Uhr, 
im Kirchgemeindehaus

2. Mai Ökumenischer KidsTreff (für 4.- bis 
6.-Klässler), 17–20 Uhr, ökum. JugendTreff 
(ab Oberstufe), 20–22.30 Uhr, im 
evangelischen Kirchgemeindehaus

5. Mai St. Gallus-Chor Steinebrunn, Maiandacht, 
19 Uhr in der Kapelle Steinebrunn
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bresga Fenster AG, T 071 477 20 10

Alles rund um Räder

Unterhaltsarbeiten

Reparaturen und Tuning 
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Ebnet 4  •  9315 Neukirch

 071 477 16 28

35 Jahre

IM GRÜNEN 
GUT LEBEN.

NATÜRLICH GUT BETREUT

Seewiesenstrasse 10a
9322 Egnach
T 071 477 11 72
www.aph-egnach.ch
info@aph-egnach.ch

Ihr Spezialist für:

Garagenböden

Balkonabdichtungen 

Treppenbeläge

Badezimmerböden 

und -wände

Industrieböden

Radix AGRadix AG

CH-9314 SteinebrunnCH-9314 Steinebrunn

Telefon +41 (0)71 474 79 49Telefon +41 (0)71 474 79 49

info@radixag.chinfo@radixag.ch

www.radixag.chwww.radixag.ch

Germann Tiefbau GmbH

9315 Winden-Häggenschwil

T 071 477 25 66, F 071 477 25 67

Gartengestaltung
Umänderungen
Forst- und Holzarbeiten

Telefon 071 470 02 84 & 079 250 43 76

Interne Veranstaltungen
7. Februar Musikgesellschaft Neukirch-Egnach, 

Hauptversammlung
14. Februar Kavallerieverien Egnach und Umge-

bung, Hauptversammlung, Rest. 
Seelust, Egnach, um 20.00 Uhr.

28. Februar Samariterverein Hauptversammlung
13. März Naturschutz und Kleintiere Egnach, 

Hauptversammlung
20. März Männerchor Neukirch-Egnach, 

Jubiläums Hauptversammlung
25. März Gemeinnütziger Frauenverein Neukirch-

Egnach, Mitgliederversammlung
25. April Pfadi Seesturm Neukirch-Egnach, 

Hauptversammlung, Pfadiheim 
Bergbrücke, Neukirch

Termine für neue Veranstaltungen dürfen Sie an 
loki@egnach.ch senden, sie erscheinen monatlich im 
Erlebnisführer des Lokalanzeigers. Der nächste Veranstal-
tungskalender erscheint am 15. Mai.

Seniorenturnen 
Kontakt: Theres Blatter, Schäfliplatz 5, 9315 Neukirch-
Egnach, Telefon 071 477 19 56.
Rietzelghalle Neukirch: Mittwoch, 14–15 Uhr

Seniorenturngruppe Egnach
Kontakt: Romy Bruhin, Gartenstrasse 3, 9322 Egnach, 
Telefon 071 477 18 73.
Jeden Mittwochnachmittag, Egnach 15.30–16.30 Uhr

Spielgruppe Schnäggähüsli
Nähere Auskünfte erteilt gerne Martina Helfenberger, 
Telefon 071 477 10 50.
E-Mail: spielgruppe.egnach@bluewin.ch

Muki-Turnen
09.00–10.00 Uhr Montag in Egnach

Sandra Soller, Tel. 071 477 35 75
09.00–10.00 Uhr Mittwoch in Steinebrunn

Sandra Ziegler, Tel. 071 470 00 08
09.50–10.50 Uhr Mittwoch in Egnach

Sonja Wild, Tel. 071 470 07 16
09.00–10.00 Uhr Donnerstag in Neukirch

Tanja Pfändler, Telefon 071 841 86 07

Kinderturnen
Neukirch:
Dienstag jeweils von 15.15 bis 16.15 Uhr
Martina Helfenberger, Winden, Telefon 071 477 10 50, und
Christa Walter, Neukirch, Telefon 071 470 02 84

Egnach:
Dienstag jeweils von 15.20 bis 16.20 Uhr
Susanne Sorgen, Egnach, Telefon 079 275 66 11

Steinebrunn:
Dienstag jeweils von 15.15 bis 16.15 Uhr
Christine Müller, Steinebrunn, Telefon 078 775 10 21

Evangelischer Kirchenchor
Probe: jeden Montag um 20.15 Uhr im evangelischen 
Kirchgemeindehaus

Bibliothek
Öffnungszeiten:

Für Kinder und Erwachsene:
Montag 18.30−19.30 Uhr
Donnerstag 16.00−18.00 Uhr
Samstag 10.00−12.00 Uhr

Für Erwachsene:
1. und 3. Sonntag im Monat: 10.30–11.30 Uhr

Brockenstube
Öffnungszeiten:
Brockenstube Neukirch:
Dienstag 14.00–17.00 Uhr
Donnerstag 14.00–17.00 Uhr
Samstag 09.30–11.30 Uhr

Während der Öffnungszeiten: Annahme von sauberen und 
gut erhaltenen Haushaltsgegenständen sowie sauberen 
Kleidern und Schuhen. Ausserhalb der Öffnungszeiten kön-
nen Sie sich via Brocki-Telefon 076 730 58 93 melden.

FDP Egnach
FDP-Stamm: Jeden 2. Samstag von 10.00–11.30 Uhr, 
Landgasthof Winzelnberg, Steinebrunn
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Jürg Stacher als Laienrichter-Suppleant

Jürg Stacher bringt eine tüchtige Portion Le-

benserfahrung aus der Familie und als unter-

nehmerischer Landwirt mit sich. Er hat sich in 

der Ausbildung und als Prüfungsexperte im Be-

reich Obstbaufachleute eingesetzt und führt eine 

Betriebszweiggemeinschaft mit einem andern 

Obstbauer. Bereitwillig übernimmt Jürg Stacher 

Verantwortung und beteiligt sich aktiv am Vereins-

leben. Das Amt Kirchenpräsident führt er seit elf 

Jahren. Er ist eine engagierte Persönlichkeit mit 

Besonnenheit und einem zielführenden Augen-

mass für das Realistische. Auffallend ist seine 

menschenfreundliche Art. Wählen Sie ihn deshalb 

als Ersatz-Laienrichter im Bezirk Arbon. 

Doris und Andreas Günter, Winden 

Mittwoch
Mittag

22. Jan.

bis

Samstag
Mittag – ’s hät solangs hät

25. Jan.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Cornelia und das Baustellen-Team

Apéro-Schlummibar 

im Raucherzelt

Tel. 071 470 01 19

Metzgete

Gemeinde Egnach

Eidg. und Kant Volksabstimmungen und 
Bezirkswahlen vom 9. Februar 2020  

Eidgenössische Volksabstimmung 

1. Volksinitiative „Mehr bezahlbare Wohnungen" 

2. Änderung vom 14. Dezember 2018 des Strafgesetzbuches 
und des Militärstrafgesetzes (Diskriminierung und Aufruf zu 
Hass aufgrund der sexuellen Orientierung). 

Kantonale Volksabstimmung 

1. Gesetz vom 11. September 2019 betreffend die Änderung  
 des Gesetzes über die Staats- und Gemeindesteuern. 

Erneuerungswahlen Bezirk Arbon  

1. Wahl des Bezirksgerichtspräsidenten/-präsidentin 

1. Wahl von 3 Berufsrichter/Innen Bezirksgericht 

2. Wahl von 4 nebenamtlichen Mitgliedern Bezirksgericht 

3. Wahl von 3 Ersatzmitgliedern Bezirksgericht 

4. Wahl des Friedensrichters/der Friedensrichterin 

(ein allfälliger zweiter Wahlgang findet am 15. März 2020 statt). 
 
Die Urnen sind aufgestellt: 

- Sonntag, 9. Februar 2020, 10.00 – 11.00 Uhr im 
Provisorium Gemeindehaus (Gristenbühl 5) und in den 
Schulhäusern Steinebrunn, Egnach und Hegi 

Vorzeitige und briefliche Abstimmung: Bitte Hinweise auf der 
Rückseite des Abstimmungscouverts beachten. 

Fehlendes Stimmmaterial kann beim Stimmregisterbüro 
bezogen werden.  

Die Gemeindekanzlei

 

Heute ist Budgetversammlung der 

Katholiken

Heute Freitag, 17. Januar, um 20 Uhr findet die 

Budgetversammlung der Katholiken im Pfar-

reiheim Steinebrunn statt. Für das laufende 

Rechnungsjahr wird ein Aufwand von 651’633 

Franken bei einem Ertrag von 649’633 Franken 

budgetiert. Der budgetierte Ausgabenüber-

schuss liegt bei 2000 Franken. Das Budget 

2020 wurde das erste Mal mit der neuen Rech-

nungslegung HRM2 erstellt. An der Versamm-

lung wird über Investitionen und personelle 

Veränderungen im laufenden Jahr informiert. 

Im Anschluss an die Versammlung sind die 

Versammlungsbesucher zu Kaffee und Kuchen 

eingeladen.

Kath. Kirchgemeinde 

Leserbrief

Nordic Walking: Technikkurs

Nur wenn die Technik stimmt, bringt dieses 
Ganzkörpertraining in der Natur viel Gutes!

Erfahrene Erwachsenensportleitende führen 
Sie in die Technik und das Bewegungskon-
zept Nordic Walking ein. Das sanfte, aber ef-
fektive Ganzkörpertraining im Freien zählt 
zu den gelenkschonendsten Ausdauersport-
arten. Es trainiert Kraft, Beweglichkeit, Aus-
dauer und Koordination, fördert Herz- und 
Kreislauffunktionen und baut erfolgreich 
Stress ab.

In Amriswil findet ein Technikkurs an fünf 
aufeinanderfolgenden Mittwoch-Vormitta-
gen statt, vom 15. April bis 13. Mai jeweils 
von 8.30 bis 10 Uhr, und kostet 110 Franken. 
Treffpunkt ist beim Vita-Parcours an der 
Fehlwiesstrasse. 

Anmeldung bitte an Pro Senectute Thurgau, 
Telefon 071 626 10 83, 
kurse@tg.prosenectute.ch

Pro Senectute Thurgau
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Die FDP Thurgau steht 

vor einem Wechsel

David H. Bon wird im Juni 2020 nicht zur 
Wiederwahl als FDP-Parteipräsident des 
Kantons Thurgau antreten. David H. Bon, 
der die FDP Thurgau in den letzten vier 
Jahren umsichtig geführt hat, stellt das Par-
teipräsidium auf das Ende der laufenden 
Amtsperiode zur Verfügung. Zur Suche 
seiner Nachfolge hat die Parteileitung eine 
Findungskommission eingesetzt. Seine Tä-
tigkeit im Grossen Rat des Kantons Thurgau 
möchte David H. Bon jedoch fortsetzen. Der 
52-Jährige strebt in der Thurgauer Legisla-
tive bereits seine vierte Amtsperiode an. Die 
FDP Thurgau dankt David H. Bon für sein 
grosses Engagement und freut sich, dass er als 
Kantonsrat und hervorragend vernetzter Re-
gionalpolitiker seine intelligente, eindrucks-
volle Arbeit fortsetzen möchte.

FDP.Die Liberalen Thurgau

Eine gute Portion  

Lebenserfahrung für das 

Bezirksgericht

Jürg Stacher kandidiert als Ersatz-Laienrichter. 

Er verfügt über vielfältige Erfahrungen aus seinen 

beruflichen und ehrenamtlichen Tätigkeiten. Der 

Meisterlandwirt führt einen Obstbaubetrieb in 

Neukirch-Egnach, bildet Lehrlinge aus und war bis 

vor Kurzem als Präsident der Berufsbildung Obst-

fachmann Schweiz tätig. Die Egnacher Bevölke-

rung schätzt ihn als langjährigen Präsidenten der 

evangelischen Kirchgemeinde. Jürg Stacher wird 

im Betrieb bald durch einen Sohn entlastet. Damit 

steht mit ihm ein bestens geeigneter Nachfolger 

für die zurücktretende Ersatz-Laienrichterin Vere-

na Läuchli zur Wahl. Ich empfehle ihn mit voller 

Überzeugung.

Regula Streckeisen,  

Präsidentin EVP Romanshorn-Salmsach

Leserbrief

Faszinierende Film-  

und Expotage in Steinach

Vom 17. bis 19. Januar finden im Gemein-
desaal in Steinach faszinierende Film- und 
Expotage mit dem Titel «Der Countdown – 
Hoffnung für Planet Erde» statt. Im Gegen-
satz zu den beunruhigenden Nachrichten 
in den Medien vermittelt dieses Programm 
Hoffnung und Zuversicht für die Zukunft. 
Eine fesselnde Zukunftsexpo mit einzig-
artigen archäologischen Exponaten, grossen 
3D-Figuren zur biblischen Prophetie, Quiz 
mit Gewinnmöglichkeiten und zahlreichen 
Schautafeln sind zu sehen.

Parallel zur Ausstellung werden im grossen 
Saal Spiel- und Dokumentarfilme auf Gross-
leinwand wie zum Beispiel «Genesis» oder 
«Zukunftsprojekt Erde» gezeigt. Der Verein 
Pro Creation hat sich zum Ziel gesetzt, durch 
fundierte Aufklärung Mut zum Glauben an 
Gott und eine bessere Zukunft zu machen. 
Der Eintritt ist frei. Weitere Infos: www.
dercountdown.ch oder Tel. 078 75 29 774; 
info@dercountdown.ch.

Verein Pro Creation

Besuch der Sammlung Oskar Reinhart 

«Am Römerholz» in Winterthur

Mit privater Führung durch die einmalige 
Sammlung

Die 1915 erbaute Villa «Am Römerholz» mit 
der einzigartigen Sammlung vermachte Os-
kar Reinhart nach seinem Tod der Schweize-
rischen Eidgenossenschaft. In der Villa sind 
Beispiele älterer Malerei ausgestellt, die stilis-
tisch aufeinander abgestimmt sind. Im Gale-
rieanbau von 1925 setzte der Kunstsammler 
die ältere Kunst in Dialog mit dem französi-
schen Impressionismus, der den Schwerpunkt 
seiner Sammlung bildet. Reinharts Ehrgeiz 
war es, stets nur die besten zu seiner Zeit er-
reichbaren Meisterwerke zu erwerben. So ge-
lang es ihm, eine Sammlung der europäischen 
Kunst zusammenzutragen, die weltweit zu 
den besten ihrer Art gehört. Ein wunderbarer 
Weg durch die Geschichte der europäischen 

Kunst vom 14. bis zum frühen 20. Jahrhun-
dert. Im Anschluss an dieses ganz besondere 
Erlebnis gönnen wir uns einen gemeinsamen 
Aufenthalt im Museumscafé. 
Dieser Ausflug findet am Dienstagnachmit-
tag, 18. Februar, statt. Unsere Clubleiterin ko-
ordiniert vorab mit den Teilnehmenden eine 
gemeinsame Anfahrt mit den öffentlichen 
Verkehrsmitteln. Wer jedoch individuell an-
reisen möchte, kann sich mit der Gruppe um 
13.50 Uhr für die anschliessende Führung 
beim Museumseingang treffen. Kosten: 40 
Franken (Mitglieder Club sixtysix), 52 Fran-
ken (Nichtmitglieder), Hin- und Rückfahrt 
sowie Konsumation auf eigene Rechnung. 
Anmeldung an: Pro Senectute Thurgau, 
Telefon 071 626 10 83, 
kurse@tg.prosenectute.ch. 

Pro Senectute Thurgau
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Mitteilungen aus dem Gemeinderat

Genehmigung Revision Ortsplanung – Ände-
rung Schutzplan Natur- und Kulturobjekte – In-
kraftsetzung

An der Gemeindeversammlung vom 13. 
November 2018 haben die Egnacher Stimm-
berechtigten die Revision der Ortsplanung 
genehmigt. Daraufhin wurde diese dem De-
partement für Bau und Umwelt zur Geneh-
migung eingereicht. Mit Entscheid Nr. 63 
teilt das Departement für Bau und Umwelt 
mit, dass der Zonenplan mit folgenden Aus-
nahmen genehmigt wurde:
a)   Das Genehmigungsverfahren wird 

hinsichtlich der Umzonung des Orts-
teils Buch von der Weilerzone Wz in die 
Wohn- und Arbeitszone WA 2 (Änderung 
Nr. 24) und der Ausdehnung der Weiler-
zone Wz von Ringenzeichen auf das bis-
herige Schulhausareal (Parzelle Nr. 1210, 
Änderung Nr. 27) sistiert.

b)   Die Wohn- und Arbeitszone WA 2 auf den 
Parzellen Nrn. 1074 und 1077 (Änderung 
Nr. 24a), Buch, wird nicht genehmigt.

c)   Die Landwirtschaftszone für besondere 
Nutzung Tierhaltung LwbN T auf der 
Parzelle Nr. 1767, Schübshub (Änderung 
Nr. 105) wird nicht genehmigt.

Das Baureglement wird genehmigt.
Der vom Gemeinderat Egnach am 8. Mai 
2018 beschlossene Richtplan «Siedlung/Ver-
kehr» wird mit Hinweisvermerken zu den 
Arbeits- und Industriegebieten genehmigt. 
Hinsichtlich folgender Bauentwicklungs- 
und Freihaltegebiete wird das Genehmi-
gungsverfahren sistiert:
–  Bauentwicklungsgebiete Weiler Lang-

greut, Attenreute, Lengwil
–  Freihaltegebiete Langgreut und Klösterli
Die vom Gemeinderat Egnach am 8. Mai 
2018 beschlossene Änderung des Schutzpla-
nes Natur- und Kulturobjekte wird geneh-
migt. Gleichzeitig wird die Gemeinde Eg-

nach beauftragt, den Schutzplan Natur- und 
Kulturobjekte innert zweier Jahre hinsicht-
lich der Naturobjekte zu überprüfen und zu 
revidieren.
Die Genehmigung der Revision Ortspla-
nung mit den Ausnahmen wurde im Amts-
blatt vom 13. Dezember 2019 veröffentlicht.
Der Zonenplan, das Baureglement, der 
Richtplan Siedlung/Verkehr sowie der 
Schutzplan Natur- und Kulturobjekte sind 
gemäss dem Planungs- und Baugesetz §6 
durch den Gemeinderat in Kraft zu setzen. 
Der Gemeinderat hat den Zonenplan, aus-
genommen die erwähnten Ausnahmen, per 
1. Januar 2020 in Kraft gesetzt. Ebenso wur-
den das Baureglement und die Änderung des 
Schutzplanes per 1. Januar 2020 in Kraft ge-
setzt.
Der Richtplan Verkehr/Siedlung hat der 
Gemeinderat, ausgenommen der sistierten 
Bauentwicklungs- und Freihaltegebiete wie 
erwähnt, per 1. Januar 2020 in Kraft gesetzt.
Weiter hat der Gemeinderat entschieden, 
gegen die Änderung Nr. 24 und Änderung 
Nr. 24a, in Buch, Beschwerde beim Verwal-
tungsgericht zu erheben.

Fasnacht in der Wirtschaft zum Klösterli – 
Freinacht am 24. Februar 2020
Auf Gesuch hat der Gemeinderat René Hei-
erli für das Restaurant Klösterli vom 16. 
Januar bis 1. März 2020 während der Fas-
nachtszeit regelmässige Verlängerungen als 
Ausnahme bewilligt.
Die Verlängerungen gelten wie folgt:

Sonntag bis Donnerstag bis 1 Uhr und Frei-
tag und Samstag bis 2 Uhr. Die Freinacht 
während der Fasnachtszeit wird für den Ro-
senmontag, 24. Februar 2020, festgelegt und 
gilt für die ganze Gemeinde.
Der Gemeinderat wünscht eine fröhliche 
Fasnachtszeit und viel Spass im dekorierten 
Lokal «Wirtschaft zum Klösterli».

Inkraftsetzung der Aufhebung Arealüberbau-
ungsplan «Neukirch-Nordost»
Das Departement für Bau und Umwelt hat 
mit Entscheid Nr. 64 die Aufhebung des 
Arealüberbauungsplanes «Neukirch-Nord-
ost» am 4. Dezember 2019 genehmigt. Der 
Gemeinderat hat die Aufhebung des Areal-
überbauungsplanes «Neukirch Nordost» mit 
Beschluss vom 17. Dezember 2019 in Kraft 
gesetzt.

Arbeitsvergabe Sanierung Gemeindehaus
Die Schliessanlage wurde zum Preis von 
rund 20’200 Franken an die Firma KOCH 
Group AG aus St. Gallen vergeben.

Personelles
Fabian Stäger, Mitarbeiter in der Abteilung 
Finanzen, hat den Lehrgang Fachperson 
Rechnungswesen in öffentlichen Verwal-
tungen mit der ausgezeichneten Note 5,7 als 
Klassenbester abgeschlossen. Der Gemein-
derat gratuliert Fabian Stäger ganz herzlich 
zum erfolgreichen Abschluss und wünscht 
ihm weiterhin viel Freude an der Arbeit für 
die Gemeinde Egnach.

Der Gemeinderat hat Kenntnis genommen:
–  vom Revisionsbericht der kantonalen 

Steuerverwaltung über den Bezug und die 
Abrechnung der Staatssteuern 2018. Der 
Bericht weist die ausgezeichnete Arbeit des 
Steueramtes Egnach aus und gibt nichts 
zu beanstanden. Der Gemeinderat dankt 
und gratuliert der Leiterin des Steueram-
tes, Monika Scherrer, zusammen mit ihren 
Mitarbeitern Laura Palermo und Fabian 
Stäger ganz herzlich für die ausgezeichnete 
Arbeit.

–  von der Einwohnerstatistik per Ende De-
zember 2019: 4’685. Das sind 17 Einwoh-
ner weniger als Ende 2018.

Gemeinderat Egnach
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Filmprogramm

Kino Roxy  

Salmsacherstrasse 1 | 8590 Romanshorn 

Telefon 071 463 10 63 | www.kino-roxy.ch

Der Bär in mir – Begegnungen in der Wildnis

Freitag, 17. Januar um 17 Uhr

Dialekt mit d-Untertiteln | ab 6(8) | 91 Min.

Knives Out – Mord ist Familiensache

Freitag, 17. Januar um 20.15 Uhr; Samstag, 25. Janu-

ar um 20.15 Uhr

Deutsch | ab 8(12) | 130 Min.

The Farewell – basierend auf einer wahren Lüge

Samstag, 18. Januar um 20.15 Uhr

Originalversion mit d/f-Untertiteln | ab 10 | 100 Min.

Platzspitzbaby – meine Mutter, 
ihre Drogen und ich

Sonntag, 19. Januar um 17 Uhr; Freitag, 24. Januar 

um 20.15 Uhr; Samstag, 1. Februar um 20.15 Uhr

Dialekt | ab 12(14) | 98 Min.

Les misérables – die Wütenden

Dienstag, 21. Januar um 19.30 Uhr; Mittwoch, 29. Ja-

nuar um 19.30 Uhr

Originalversion mit d-Untertiteln | ab 14 | 102 Min.

Spione Undercover – 
vom Superspion zum Überflieger

Mittwoch, 22. Januar um 17 Uhr

Deutsch | ab 8 | 102 Min.

Midnight Family – rettet Leben

Mittwoch, 22. Januar um 19.30 Uhr

Originalversion mit d-Untertiteln | ab 16 | 90 Min.

Where›d You Go, Bernadette?

Donnerstag, 23. Januar um 19.30 Uhr

OV mit d/f-Untertiteln | ab 12| 111 Min.

Demnächst im Kino Roxy:

Als Hitler das rosa Kaninchen stahl | 25. Januar | 17 Uhr
Rembrandt – «Exhibition on screen» | 26. Jan. | 11 Uhr
Vier zauberhafte Schwestern | 26. Januar | 14 Uhr
Vier zauberhafte Schwestern |  

31. Januar und 28. Februar | 17 Uhr
Der Spiegel–im mobilen Coiffeursalon

Das Geheime Leben der Bäume – eine Entdeckungs-

reise

Die Fantastische Reise Des Dr. Dolittle | 5. Feb. | 17 Uhr
Moskau einfach! – eine Spitzelkomödie | 6. März | mit 
Gästen

Hinweis:

«Die Welt im Kino–eine vergnügliche Zeitreise» | 

Erlebnisschau im Museum am Hafen | 9. Februar bis 

Ende September 2020. 

Die EVP präsentiert zwei Listen für die 

Grossratswahlen

Unter dem Slogan «Aus Leidenschaft für 
Mensch und Umwelt» stellen sich 20 Kandidie-
rende, zehn Frauen und zehn Männer, auf der 
Hauptliste zur Wahl. Die Junge-Liste zeigt acht 
Kandidierende, fünf Frauen und drei Männer. 

Bezirkspräsidentin und Kantonsrätin Do-
ris Günter wies an der Pressekonferenz vom 
7.1.20 auf das Altersspektrum hin. Es reicht 
von 18 bis 68 Jahren und entspricht damit 
der generationenübergreifenden Politik der 
EVP. Der jüngste Kandidat Laurin Laib ist 
Lehrling, passionierter Jungschi-Leiter und 
voll motiviert, die Zukunft mitzugestalten. 
Der Einsatz für die Umwelt war bereits vor 
101 Jahren ein gewichtiges Anliegen und ge-

hört zur «DNA der EVP», wie Günter es for-
mulierte. Die Statements der Kandidieren-
den belegten, dass viele von ihnen begeisterte 
Velofahrer sind. Sie wissen, dass Verbesse-
rungen für den Arbeitsweg per Velo dringend 
nötig sind. Die Forschung und Entwicklung 
im Bereich von Energie und deren Speiche-
rung muss gefördert werden. In einer neuen 
Genügsamkeit liegt viel Sparpotenzial.
Günter betonte auch die Grundlage der 
christlichen Werte, auch sie gehören zur 
«DNA der EVP». Die EVP denkt jedenfalls 
nicht daran, das E in ihrem Namen zu strei-
chen. Sie will mithelfen, dass unsere Gesell-
schaft auch Schwache mittragen kann.
Doris Günter, Bezirkspräsidentin EVP Arbon
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Wer andere pflegt, muss sich ab und an eine 
Auszeit nehmen können. Diesem Bedürfnis 
schenkt das Wohn- und Pflegezentrum Tertia-
num Seerose in Egnach mit Zimmern für Erho-
lungs- und Betreuungsaufenthalte Beachtung.

Wer sich lange um seine pflegebedürftigen 
Eltern gekümmert hat, kennt den «Tanz auf 
der Rasierklinge»: Es braucht im stressigen 
Alltag wenig, um das «Kartenhaus» einstür-
zen zu lassen – Spitex hin, Nachbarschafts-
hilfe her. Was also tun, wenn die Kraft der 
pflegenden Person an ihre Grenzen stösst? 

Unkomplizierter Ablauf
Der Geschäftsführer der Seerose, Christian 
Beck, hat das Problem erkannt, und bietet im 
45 Plätze fassenden Haus Zimmer für Erho-
lungs- und Betreuungsaufenthalte an. Die 
Aufenthaltslänge variiert vom Wochenende 
bis hin zu Monaten. Manchmal sei der «tem-
poräre» Besuch auch der erste Schritt zum 
definitiven Eintritt in die «Seerose» gewesen.

Kein schlechtes Gewissen 
Allerdings ist dies nicht das Ziel des Hilfs-
angebots; auch das Gegenteil ist möglich. 
«Wenn die Angehörigen den Gast früher 
nach Hause holen wollen, dann geht das 
auch», sagt Beck. Wichtig ist, dass sich nach 
einem Aufenthalt alle Involvierten besser 
fühlten als zuvor. 
Ganz generell werden für Beck die Leistun-
gen, welche die Angehörigen und Freunde 
oft jahrelang für einen geliebten Menschen 
erbrächten, öffentlich zu wenig anerkannt. 
«Das, was diese Menschen leisten, verdient 
höchsten Respekt. Daher haben sich viele 
eine Möglichkeit zur Auszeit mehr als nur 
verdient», so Beck. Christof Lampart

Stoffwechselaktivierung –

Den eigenen Akku laden für mehr Energie 

und Lebensfreude

Müdigkeit, Stress, Antriebslosigkeit, Mig-
räne, Schlafstörungen etc. sind Anzeichen 
dafür, dass der eigene Körper nicht richtig 
funktioniert. Genau wie beim Handyakku 
muss der «Akku» unseres Körpers geladen 
sein, damit er funktioniert. Der Stoffwechsel 
sollte optimal aktiviert sein, um das Immun-
system zu stärken. Mit einem guten Stoff-
wechsel wird der Körper gestärkt und mit der 
richtigen Ernährung purzeln sogar die über-
flüssigen Kilos.
An unserer Infoveranstaltung für einen ener-
gievollen, gesunden Körper erklären wir es 
Dir gerne, wie es geht. Komm vorbei, wir 
freuen uns auf dich.

Kostenloser Vortrag mit PM-Team Contardo.
Anmeldung erforderlich: 

leu.feuz@bluewin.ch oder 

Telefon 077 423 32 83

Datum: 23. Januar

Zeit: 19 Uhr

Ort: Restaurand Egnacherhof

Conny Leu-Feuz & Anita Bücheli

Grüne nominieren Karin Bétrisey

Die Mitgliederversammlung der Grünen 
Thurgau hat Karin Bétrisey als Regierungs-
rats-Kandidatin nominiert. Der Vorstand der 
Grünen Thurgau hat auf Antrag der Bezirks-
partei Arbon die Kandidatur geprüft und Kan-
tonsrätin Bétrisey einstimmig zur Nomination 
vorgeschlagen. Die Mitglieder bestätigten die 
Nomination mit Applaus.

Karin Bétrisey wohnt in Kesswil, ist 48 Jahre 
alt, verheiratet und hat eine 15-jährige Toch-
ter. Von Beruf ist sie Kulturingenieurin ETH 
sowie patentierte Ingenieur-Geometerin. Sie 
ist Teilhaberin der Firma Strittmatter Part-
ner AG in St. Gallen, wo sie schwergewichtig 
die Themen Raumplanung und Verkehr be-
arbeitet. 
Karin Bétrisey ist seit dem 1. August 2018 
Mitglied des Grossen Rates des Kantons 
Thurgau und Mitglied der Gesetzes- und 
Redaktionskommission.
Weitere Informationen zur Person: 
www.karinbetrisey.ch
Als erfolgreiche Unternehmerin bringt Karin 
Bétrisey beste Voraussetzungen mit für das 

Amt des Regierungsrates. Dank ihrer Tätig-
keit im Kantonsrat und in der Partei kennt 
sie den politischen Betrieb im Kanton Thur-
gau. Ihre Motivation begründet sich in der 
Vertretung des Grünen-Wähleranteils und 
damit der Ermöglichung von Mehrheiten für 
die Erreichung von Klimazielen.
Die Grünen, die mit ihrem massiven Wäh-
lerzuwachs auch im Kanton Thurgau zu den 
Regierungsparteien CVP, SP und FDP auf-
schliessen konnten, nehmen damit ihre Ver-
antwortung wahr, sich auch für ein exekuti-
ves Amt zur Verfügung zu stehen. Vor dem 
Hintergrund der Klimakrise braucht es mehr 
Fachleute in der Regierung. Karin Bétrisey 
bringt diese Erfahrungen in den wichtigen 
Bereichen der Raumplanung, Ökologie und 
Mobilität mit.
Die Grünen ermöglichen damit den Wäh-
lerinnen und Wählern eine Auswahl für die 
Regierungsratswahlen, denn mit Karin Bé-
trisey stellen sich sechs Kandidierende für 
fünf Regierungsratssitze zur Wahl.

Grüne Partei Thurgau

Eine Auszeit vom 
Alltag ermöglichen
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Einfach Stromver-

brauch senken

Rund 30 Prozent des gesamten Stromver-
brauchs in der Schweiz gehen zulasten der 
Haushalte und zwar gut 16 Milliarden Kilowatt-
stunden (kWh). Bei einem Strompreis von 20 
Rappen pro kWh ergeben sich durchschnittlich 
rund 850 Franken Stromkosten pro Haushalt. 
Diese lassen sich deutlich reduzieren.

Standby: reine Energieverschwendung
Ist ein Computer oder ein Gerät der Unter-
haltungselektronik nicht vollkommen vom 
Netz getrennt, bezieht es auch dann Strom, 
wenn es nicht in Betrieb ist. Dieser Stand-
by-Verbrauch lässt sich einfach einsparen. 
Dazu ist die vollständige Unterbrechung der 
Stromzufuhr nötig, welche Abschalthilfen 
wie Steckerleisten oder Energy-Saver mit 
automatischer Erkennung des Standby-Mo-
dus erleichtern können. Auch bei Netzteilen 
für Smart-Phones oder Tablets gilt: Nach 
dem Laden Stecker aus der Dose. Beim Com-
puter lohnt es sich ausserdem, die Energie-
optionen optimal einzustellen, sodass er bei 
einer Arbeitspause automatisch den Moni-
tor ausschaltet und in den Standby-Betrieb 
geht. Mit Tastendruck erscheint die aktuelle 
Arbeit wieder auf dem Bildschirm.

Kochen: Verhalten wichtiger als Technologie
Für das Kochen und Backen zeigt eine 
S.A.L.T.-Studie, dass die Wahl der Kochme-
thode, einfache Verhaltensanpassungen und 
geeignetes Kochgeschirr grösseren Einfluss 
auf den Stromverbrauch als die Herdtech-
nologie haben (Studie: www.salt.ch). Wer 
die Pfanne mit dem Deckel verwendet, die 
Grösse des Kochgeschirrs auf die Herdplatte 
abstimmt, nach Möglichkeit den Schnell-
kochtopf einsetzt, Restwärme ausnutzt und 
den Backofen selten braucht, hat bereits 
viel Strom gespart. Ferner sind die beiden 
Spezialgeräte Eier- und Wasserkocher sehr 
effizient. Bei der Kaffeemaschine ist ent-
scheidend, dass sie über eine automatische 
Abschaltfunktion verfügt.
Weitere Fragen rund um Energieeffizienz 
und erneuerbare Energien beantworten die 
öffentlichen, neutralen Energieberatungs-
stellen:

www.eteam-tg.ch

Neue Kurse der Rheumaliga Thurgau im 

Part Amriswil

Yoga –  der natürliche Weg zu körperlicher Ge-
sundheit und Lebenskraft 

Eintauchen in eine wohlüberlegte Yogastun-
de und dabei ein ganzheitliches Bewusstsein 
für Körper, Geist und Seele pflegen. Durch 
die Yogaübungen gewinnt der Körper an 
Spannkraft, Beweglichkeit, Balance und 
Aufrichtung. Die bewusste Verbindung von 
Bewegung und Atmung lässt den Geist zur 
Ruhe kommen und stärkt das innere Gleich-
gewicht. Individuelle Bedürfnisse der Teil-
nehmenden werden berücksichtigt und mit 
fachlicher Kompetenz begleitet.

Pilates – das Ganzkörpertraining für Energie 
und Kraft
Die Pilates-Methode ist ein ganzheitliches 
Körpertraining, das Kraftübungen, Koor-

dination, Stretching und Atemtechnik flies-
send miteinander verbindet. Im Zentrum 
aller Übungen ist das Training der Stütz-
muskulatur, womit die in der Körpermitte 
liegende Muskulatur rund um die Wirbel-
säule gemeint ist. Mit bewussten Bewegun-
gen werden die Rumpfmuskulatur und die 
Muskeln des Beckenbodens gezielt und ge-
lenkschonend gekräftigt.

Auskunft, Kursprogramm und Anmeldung 
unter:
Rheumaliga Thurgau: 
www.rheumaliga.ch/tg/kurse oder 
Telefon 071 688 53 67

Rheumaliga Thurgau

Yoga Kurs:  Donnerstag, 6.Februar, 17.00 bis 17.55 Uhr bei Jolanda Romanelli, 

 dipl. Yoga-Lehrerin

Pilates Kurs:  Mittwoch, 5.Februar, 17.00 bis 17.55 Uhr bei Grit Bergmann,

 Pilates Instruktorin

Ort:   Physiotherapie Part, Nordstrasse 7, 8580 Amriswil

Die Kurse finden wöchentlich statt. Eine Schnupperlektion kann gerne besucht werden.

Weitere Kurse der Rheumaliga TG in Ihrer Region:
• Luna Yoga® (Kursort Arbon und Romanshorn)

• Rhythmik und Bewegungs-Training nach Dalcroze (Neukirch-Egnach)

• Tai Chi- / Qi Gong-Kurse (Arbon und Weinfelden)

• Pilates (Arbon)

• Aquawell-Wassergymnastik (Sommeri und Weinfelden)
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Spiel- und Dokumentarfilme:

Fr. 17.1., 18.30 Uhr: Der Kampf des Kosmos - Guter Gott und das Böse?

Fr. 17.1., 20.00 Uhr: Die Genesis - Wahrheit oder Mythos?

Sa. 18.1., 15.00 Uhr: Der Exodus - Suche nach der Wahrheit

Sa. 18.1., 17.00 Uhr: Die Jesus Verschwörung - Was sagen die Fakten?

Sa. 18.1., 19.30 Uhr: Die Hoffnung - Gottes Zusage an alle Menschen

So. 19.1., 10.30 Uhr: Babylon und die Offenbarung

So. 19.1., 15.00 Uhr: Aufregung um Jesus - Spielfilm für Kinder

So. 19.1., 17.00 Uhr: Zukunftsprojekt Erde - Prophetische Visionen

Zukunftsexpo: 

Fr.: 18.00 – 22.00 Uhr; Sa.: 14.00 – 22.00 Uhr; So.: 9.30 – 20.00 Uhr

Grosse Exponate, 3D-Figuren, Quiz, Schautafeln etc. für die ganze 

Familie.

Samstag, 18. Januar 2020 um 19.00 Uhr 
im Saal des Evang. 

Kirchgemeindehauses 
Diskussion zwischen der Jugendkommission und DIR 

Diese Themen werden nur für dich behandelt! 
- Was gefällt mir in der Gemeinde Egnach?

Was nicht?

- Was kann die Gemeinde in Bezug auf die

Umwelt verbessern?

- Wie sicher fühle ich mich auf Strassen und

Wegen?

- Was wünsche ich mir für Egnach?

Die Jugendkommission freut sich auf 

deine Teilnahme und eine spannende 

und ideenreiche Diskussion. 

Im Anschluss gibt’s für alle eine feine Pizza vom Rest. Rossini 

und dazu erfrischende Getränke! 

Jugendkommission Egnach 

117755 J Jaahhrree

22002200

Singen für GrSingen für Gross und Kleinoss und Klein

Samstag, 18. Januar 2020

Beginn : 16:00 Uhr

Ort : Rietzelghalle, Neukirch

Alle sind herzlich eingeladen, Gross und Klein,
Jung und Alt, Familien mit Kindern....

Speis und Trank sind offeriert. Wir freuen uns
auf ein gemütliches Beisammensein.

Wir freuen uns auf euch !
Männerchor Neukirch-Egnach

Freier Eintritt

175 Jahre Männerchor175 Jahre Männerchor
Neukirch - EgnachNeukirch - Egnach

Jubiläum 2020Jubiläum 2020

Werden Sie aktiv, wenn Sie Gesprächen nicht 
mehr folgen können. Lassen Sie Ihr Gehör testen. 

Aah!Aah!
Ich kann wieder mitreden.

Top-Hörgeräte zu Top-Preisen

Amriswil Bahnhofstrasse 21 / 071 411 77 22

Romanshorn Alleestrasse 28 / 071 463 43 27

www.hoerberatung-roth.ch

Jetzt gratis 
Höranalyse


